
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  AMBACH  

7. Ausgabe, Dezember 2009 

Feuerwehr - ein starkes Stück Freizeit 
 

Ä Willst Du erfahren, was zusammenarbeiten 
heißt? 

Ä Willst Du „mit dem Feuer spielen“ indem Du 
lernst es zu beherrschen? 

Ä Willst Du mit hochwertigen technischen Geräten 
arbeiten ? 

Ä Willst Du lernen, anderen in Ihrer Not zu hel-
fen? 

Ä Willst Du - in Deiner Freizeit  - Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr werden? 

Dann melde dich beim Kommando und werde Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr!  
 

    Ehrenamtlich - Ehrenvoll - Wertvoll 
 

Mobil: 0664/5118343  -oder- eMail: office@ff-ambach.at 

Ein einsatzreiches Jubiläumsjahr 
AMBACH. Einige Worte und Gedanken unseres Kom-
mandanten OBI Andreas Schiessler. 
Ich hoffe Sie konnten alle frohe und besinnliche Weih-
nachten im Kreise Ihrer Familie, Freunde und Bekannten 
genießen.   

2009 war für uns als Feuerwehrler ein ganz besonderes 
Jahr. So dürften wir 
im Rahmen unseres 
Wies‘nfestes unser 
Jubiläumsjahr feiern 
und damit auf 85 
Jahre Geschichte 
und Tradition zu-
rückblicken. Dar-
über hinaus bot die-
ser festliche Rah-

men auch die Gelegenheit unser neues Kleinlöschfahr-
zeug samt neuer Tragkraftspritze einzuweihen und Ihnen 
zu präsentieren.  

Ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns. 
Zahlreiche Hochwasser– und Katastropheneinsätze in 
Hain, Hafnerbach, Wilhelmsburg und St. Pölten sowie 
Kleinbrände und technische Einsätze in der Umgebung 
machten zahlreiches Ausrücken unserer Florianis not-
wendig.  

Es ist die richtige Zeit ein wenig zurückzublicken und 
Danke zu sagen. Danke bei den Frauen und Männern, 
die 24 Stunden am Tag und 365 Tage im Jahr - ehren-
amtlich und unentgeltlich dann zur Stelle sind wenn Hilfe 
erforderlich ist. Danke aber auch, dass alle unsere Ein-
sätze unfallfrei verliefen und alle Kameraden wieder ge-
sund zu Ihren Familien zurück kehrten. 

Auch bei Ihnen - den Familien und Angehörigen unserer 
Kameraden und auch bei all jenen die uns in unserer Ar-
beit kräftig unterstützen - wollen wir uns bedanken. Auch 
Euer Einsatz und Eure Unterstützung trägt viel zu unse-
rem Erfolg bei. 

In diesem Sinne wünschen wir Euch allen erholsame Fei-
ertage, viel Glück und Gesundheit sowie ein gutes neues 
Jahr. 

 Euer 
 Andreas Schiessler, OBI 
 Kommandant FF Ambach 

Sommer beginnt mit Starkregen 
REGION St. Pölten. FF Ambach unterstützt bei Hoch-
wasser und Katastropheneinsätzen in der Region 
24. Juni 2009 - Uhrzeit: 05:57 - Alarm für FF-Ambach - 
Hochwassereinsatz! So beginnt eine Serie von Hochwas-
sereinsätzen die nicht nur an die FF Ambach sondern an 

unzählige Feuerweh-
ren im ganzen Be-
zirk enorme Heraus-
forderungen stellt. 

Wir starten um 6:00 
Uhr früh Richtung 
Hain. Die Fladnitz 
droht über die Ufer 
zu treten und ganz 

Hain zu überfluten. 
Viele Keller sind be-
reits überflutet - 
müssen ausgepumpt 
werden - teilweise 
auch mit Sandsä-
cken vor neuerlicher 
Überflutung ge-
schützt werden.  



Starkregen (Fortsetzung) 
1 Einsatztag - 16½  Stunden mit der FF Ambach 
 
Auch der mittlerwei-
le hohe Grundwas-
serpegel schafft 
vieler Orts Proble-
me - normale Haus-
Tauchwasserpum-
pen helfen - sind  
hier aber meist 
überfordert. 

13:00 Uhr - nach einer kurzen Stärkung geht es weiter. 
BAZ (Bezirksalarmzentrale) St. Pölten fordert uns zur 
Unterstützung nach Hafnerbach an. 

Hier ist aus der 
sonst so ruhigen 
Pielach ein reißen-
der Fluss geworden. 
Ein Damm bei Haf-
nerbach droht zu 
brechen und die Ort-
schaft Wimpassing 
zu überfluten.   

100erte Feuerwehr-
leute versuchen den Damm mit Sandsäcken zu verstär-
ken. Schweres Fluggerät (Hubschrauber des Bundeshee-
res und des Land NÖ) werfen unzählige sogenannte Big-
Bag‘s (große ca. 
800 kg schwere 
Sandsäcke) zur 
Verstärkung ab. 

Lange sieht es so 
aus, dass der 
Damm bei Hafner-
bach nicht gehalten 
werden kann. 

Daher beginnt un-
sere Feuerwehr gemeinsam mit einem KHD-Zug aus Alt-
lengbach einen ca. 150 m langen Schutzwall aus Sand-

säcken für die Ortschaft Wim-
passing aufzubauen. Der 
Damm hielt und der Schutz-
wall musste seine Funktion 
nicht beweisen. 

19:30 Uhr - wir sind wieder 
eingerückt - noch schnell wer-
den alle eingesetzten Geräte 
versorgt. Ab nach Hause -  
wir wollen uns nun selbst ver-
sorgen.  

20:00 Uhr - endlich zu Haus - 
schnell wollen wir Duschen, 
Essen und Einsatzbekleidung 

trocken - doch 10 Minuten später …. 

Starkregen (Fortsetzung) 
1 Einsatztag - 16½  Stunden mit der FF Ambach 
20:10 Uhr - Alarm - Keller überflutet 

Wir rücken wieder aus. Dies-
mal im eigenen Einsatzbe-
reich - Landersdorf. Ein Keller 
steht  aufgrund des hohen 
Grundwasserspiegels ca. 30 
bis 40 cm unter Wasser. 

Wir machen uns wieder an 
die Arbeit. Mit Tauchpumpe 
das Wasser absaugen - mit 
den Besen das restliche Was-
ser aus den Kellerräumen 
raus drängen.  

2 ½ Stunden später sind wir (endlich) wieder daheim. 
Geräte und uns selbst haben wir versorgt. Nach 16½  
Stunden Einsatz fallen wir müde und erschöpft ins Bett.   

Ehrung für langjährige Kameraden 
AMBACH. Auszeichnung für langjährige verdienstvolle 
Tätigkeit 
Am 28.Juni 2009 wurden Kameraden der FF Ambach im 
Rahmen der Abschnitts-Feuerwehr-Leistungsbewerbe in 

Wagram ob der Trai-
sen ausgezeichnet. 

Das „Ehrenzeichen 
für langjährige ver-
dienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiete des 
Feuerwehr– und Ret-
tungswesens“ erhiel-
ten: 

 

Für 40 Jahre:  
 Kamerad Alois Schrattenholzer 

Für 25 Jahre: 
 Kamerad Franz Schuh jun. 
 Kamerad Manfred Holzinger 

Wir gratulieren recht herzlich und sagen Danke für Eure 
langjährige Unterstützung und Kameradschaft. 



Wies‘nfest, 85 Jahre und Einweihung 
AMBACH. 85 Jahr Jubiläum, Einweihung des neuen  KLF 
(Kleinlöschfahrzeuges) und neuer TS (Tragkraftspritze) 
waren ausreichend Anlass um wieder unser beliebtes 
Wies‘nfest abzuhalten. 

Gestartet wurde 
diesmal bereits am 
Freitag mit unserer 
Firefighter-Party im 
Feuerwehrhaus. Für 
alle Gäste und auch 
für uns Feuerwehr-
ler war es ein riesen 
Spektakel bei un-
heimlich guter Stim-
mung und viel Spaß 

Nicht zuletzt durch unsere „FF-Security“ verlief alles im 
Rahmen und auch die Belange des Jugendschutzes wur-
den so gewahrt. 

Samstag war dann der große Tag. Pünktlich um 18 Uhr 
begann unser Fest-
akt. Im Rahmen der 
Feldmesse - durch 
unseren Herrn Pfar-
rer Jurkiewicz wur-
den unser neues 
KLF und auch die 
TS eingeweiht.  

Beim anschließen-
den Festakt durfte unser Kommandant zahlreiche Ehren-
gästen begrüßen. Um nur einige zu nennen: Nationalrats-
abgeordneter Karl Donabauer, Landtagsabgeordneter 
Mag. Leichtfried, für die Bezirkshauptmannschaft Frau 
Mag. Vojtek, unseren Bürgermeister Gottfried Kramel, 

Bezirksfeuerwehr-
kommandanten Diet-
mar Fahrafellner, 
zahlreiche weitere 
Ehren- und Festgäs-
te sowie über 100 
Feuerwehrkamera-
den der umliegen-
den Feuerwehren.  

Weiters war es Ihm 
eine besondere Freude die beiden Taufpatinen des neu-
en Kleinlöschfahrzeuges Anita Schiessler und Eva Ganz-
berger zu begrüßen.  

Kommandant Schiessler hielt einen kurzen Rückblick auf 
die 85jährige Geschichte der FF Ambach - dankte für die 
Unterstützung sei-
tens der Gemeinde 
und wies aber auch 
auf die Notwendig-
keit zeitgemäßer 
Ausrüstung gerade 
bei Naturkatastro-
phen wie dieses 
Jahr hin. 

Eine besondere Freude war es uns zwei Privatpersonen 
für Ihre Verdienste um das Feuerwehrwesen die entspre-

chende Anerken-
nung zukommen zu 
lassen. Herr Heinz 
Stockinger erhielt im 
Rahmen des Festak-
tes die Florianipla-
kette in Silber und 
Herr Franz Pamber-
ger die Florianipla-
kette in Bronze. 

Weiters war es uns 
auch eine große Freude unserem Kameraden Franz 
Ackerling nach 47 Jahre Feuerwehrtreue und 20 Jahren 
als Sachbearbeiter Nachrichtendienst das Verdienstzei-
chen 3. Klasse des österreichischen Bundesfeuerwehr-
verbandes verleihen zu dürfen. 

Überrascht war sicher auch unser Führungstrio - Kom-
mandant Andreas Schiessler, Kdt-Stellvertreter Josef 
Ganzberger und Verwalter Fritz Steidl als Sie für Ihre 
Verdienste rund um das Feuerwehrwesen mit dem Ver-
dienstzeichen 3. Klasse des  NÖ Landesfeuerwehrver-
bandes in Bronze ausgezeichnet wurden.  

Wir gratulieren an dieser Stelle allen noch mal recht herz-
lich und bedanken uns für Euren Einsatz. 

Auch allen die uns beim Fest unterstützt haben ein herzli-
ches Dank schön. 



Technischer Einsatz - LKW Bergung 
RATZERSDORF. LKW landete in Acker 
Aufgrund einer Wegbeschreibung befand sich ein LKW 

mit Anhänger auf 
einem Feldweg. Eine 
sehr Enge Kurve 
zwang den Fahrer 
auf den Acker aus-
zuweichen wo dieser 
mit der linken Seite 
im aufgeweichten 
Boden versank. 

Nur mit schweren Gerät - Kran St. Pölten musste ange-
fordert werden - unterstützt vom Tank Ambach konnte 
der LKW befreit werden. 

Neuerlicher Starkregen 
St. Pölten. Neuerliche Starkregenfälle forderten die Flori-
anis von St. Pölten und Umgebung 
6. Juli 2009 - Starkregenfälle machten aus dem kleinen 
Bächlein Nadelbach einen Fluss der große Teile St. Pöl-

tens buchstäblich 
„absaufen“ ließ. 

Insbesondere die 
Gegend um den Al-
penbahnhof, Voith, 
Stadtgärtnerei und 
Lagerhaus bis zum 
Europaplatz waren 

mittlerweile zum 3 mal unter Wasser. 

Zum Glück ließen 
die Regenfälle nach 
sodass die Einsatz-
kräfte mit den 
Auspump- und Auf-
räumarbeiten  begin-
nen konnten. 

Gegen 2 Uhr früh 
war der Einsatz für 
uns beendet. Die örtlichen Feuerwehren St. Pöltens ar-
beiteten die restliche Nacht noch weiter. 

Unterabschnitts-Herbstübung 
AMBACH. FF Ambach veranstaltet Unterabschnitts-
Abschlußübung 
Übungsannahme war ein Schuppenbrand der Familie 
Moser in Ambach. Aufgrund der starken Rauchentwick-

lung konnte nur mit 
schwerem Atem-
schutz der Innenan-
griff durchgeführt 
werden.  

Erschwerend kam 
hinzu, dass eine 
Person vermisst und 
sich vermutlich im 
Schuppen befand. 

Zu berücksichtigen galt es, dass es nur eine Zufahrt zum 
Übungsobjekt gibt. Weiters mussten die angrenzenden 
Gebäude gegen 
Übergreifen des 
Brandes geschützt 
werden. 

Nach ca. 1½ Stun-
den wurde die 
Übung mit einer Be-
sprechung beendet.  

Jubiläum Landesfeuerwehrverband 
St. Pölten. Am 19. September feierten die NÖ Feuerweh-
ren das Jubiläum „140 Jahre NÖ Landesfeuerwehrver-
band“ 

Eine beachtliche und 
auch beindruckende 
Leistungsschau. Die 
gesamte Innenstadt 
von St. Pölten war 
Schauplatz der Prä-
sentation des NÖ 
Feuerwehrwesens. 
Wir gratulieren hier-
mit nochmals recht 
herzlich. 

Vorläufiger Tätigkeitsbericht 2009 
AMBACH. Viele Stunden wurden im Jahr 2009 freiwillig 
und unentgeltlich für Ihre Sicherheit aufgewendet. 
An dieser Stelle möchten wir es nicht verabsäumen Ihnen 
einen Überblick über die geleistete Arbeit im Jahr 2009 
zu geben. In diesem Jahr eine beachtliche Leistung: 

Ä Einsätze  
     5 Brandeinsätze         84 Stunden 
   11 Technische Einsätze      327 Stunden 

Ä Übungen 
     6 Übungen    101 Stunden 

Ä 35 Tätigkeiten rund um die Feuerwehr wie Dienst-
besprechungen, Chargensitzungen, Mitgliederver-
sammlungen, Repräsentationen  
 ca. 1.100 Stunden 
—————————————————————— 

Ä GESAMT :  1.612 Stunden 
====================================== 

Aktueller Mannschaftsstand per Ende 2009 

Ä Aktive  33  

Ä Reserve    5 

Ä Neuzugänge    2 
——————————————————————-
Gesamt Mannschaftsstand  40 
====================================== 



Funkleistungsabzeichen in Gold 
AMBACH/TULLN. 6 Kameraden der FF Ambach absol-
vieren das Funkleistungsabzeichen 
Nach intensiver Vorbereitung bestanden alle 6 Kamera-
den die Leistungsprüfung zum Funkleistungsabzeichen in 

Gold.  

Daniela Ganzberger, 
Florian Ganzberger, 
Martin Deutsch, Ste-
fan Ackerling, Alois 
Wilhelm und Bern-
hard Hanke. 

Wir gratulieren Euch. 
Macht weiter so! 

Herzlichen Glückwunsch 
AMBACH. FF-Kameraden gratulieren Karl Plank zum  
50. Geburtstag 

Im Namen aller Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Ambach 
gratulierte Kommandant Andre-
as Schiessler herzlichst zum 50. 
Geburtstag und dankten Ihm für 
mittlerweile 34 Jahre Feuerwehr-
Kameradschaft.  

Wir wünschen Ihm und uns noch 
viele aktive Jahre und vor allem 
Gesundheit! 

Friedenslicht 
AMBACH. Auch dieses Jahr stand das Friedenslicht am 
24. Dezember von 9 bis 11 Uhr zur Abholung bereit. 
Die Feuerwehren Niederösterreichs damit auch die FF 

Ambach unterstützen 
dieses Jahr wieder die 
Aktion LICHT INS DUN-
KEL. 

Mehr dazu unter 
www.feuerwehrjugend-
noe.at 

Ihre Spenden in Höhe 
von EUR 310,-- wurden 
weitergeleitet. Danke 
sehr! 

Prosit Neujahr 2010 
 
Die Kameraden der FF-Ambach wünschen Ihnen und 
Ihren Familien einen guten Start ins neue Jahr, alles Gu-
te und vor allem viel Gesundheit. 

Kurse und Neuzugänge 2009 
 
Ä Kurs: Atemschutzgeräteträger   2 Tage 

   Bernhard Hanke 

Ä Neuzugänge 
   Nadine Ackerling     Phillip Fasching 

 



Erreichbarkeiten 
 
Kommandant Andreas Schiessler 

Mobil :  0664 / 511 83 43 
eMail :  andreas.schiessler@ff-ambach.at 

 
Kdt.-Stellvertreter Josef Ganzberger 

Mobil :  0676 / 8283 15722 
eMail : josef.ganzberger@ff-ambach.at 

 
Verwalter Friedrich Steidl 

Tel.:  02786 / 6617 
eMail : f.steidl@ff-ambach.at  

Wichtige Telefonnummern 
Notruf  Feuerwehr  122 
  Polizei  133 
  Rettung  144 
Ärztenotdienst   112 
Gemeinde Wölbling  2309 
 
Absetzen von Notrufen 

WER ruft an? 
WAS ist passiert? 
WO wird Hilfe benötigt? 

IMPRESSUM :  Herausgeber FF Ambach, Ambach 85, 3124 Wölbling 
REDAKTION :  Andreas Schiessler 
 

FOTOS :    Andreas Schiessler, Florian Ganzberger, Thomas Heumesser 
DRUCK :     Eigenvervielfältigung mit freundlicher Unterstützung der 
    RHEINZINK AUSTRIA GMBH, 3130 Herzogenburg 

>>>NEU      Homepage Online      NEU<<< 
 

Besuchen Sie uns auf unserer neuen Homepage 
 

Internet: www.ff-ambach.at 
Unsere neue eMail-Adresse lautet: office@ff-ambach.at 

 
Hauptsächlich 2 Personen verdanken 
wir unseren neuen Internetauftritt. 
Unser  Kommandant  Andreas 
Schiessler zeichnet als Administrator 
für die Technik verantwortlich. Unse-
rem Chef-Redakteur und Pressepho-
tograph Florian Ganzberger sind die 
Beiträge und die Fotos zu verdanken. 
Stets aktuell versorgen wir Sie mit 
den aktuellsten und letzten Neuigkei-
ten rund um unsere Feuerwehr. 

Wir freuen uns schon auf Ihren Be-
such und auch auf einem Eintrag in 
unserem Gästebuch! 

Übrigens! Wenn Sie sich auf unserer 
Homepage als Benutzer registrieren 
erhalten Sie noch weitere interessan-
te Informationen in unserem internen 
Bereich. 

Sie wollen Ihre Werbung auf unserem 
Webauftritt sehen - und damit auch 
unsere Feuerwehr unterstützen - kein 
Problem - senden Sie Ihre Anfrage an 
office@ff-ambach.at 


